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¥ Betrifft: Neue St.-Michael-
Grundschule in Paderborn.

Mich schockierte die Nach-
richt, dass 80 Prozent der
Schulgebäude in NRW teil-
weise gravierende Mängel auf-
weisen. Das Schuljahr 2017/ 18
ist gerade ein paarWochen alt,
wir haben eine neue Landes-
regierung, die alte Schulmi-
nisterin ist abgewählt und nun
diese Info am frühen Morgen!
Halt, das stimmt ja gar nicht!
Nicht hier in Paderborn. Bei
uns ist wie ein Raumschiff die
neueMensazwischenPelleund
Reismann gelandet; die neue
Dreifachturnhalle und die an-
schließende Renovierung des
Schulgebäudes Reismann lässt
keineWünschemehroffenund
nun wird es bald auch eine
Grundschule St. Michael ge-
ben. Das Konzept habe ich mir
auf der im August neu er-
stellten Website des Erzbis-
tums zur Grundschule St. Mi-
chael angesehen.
Meine Tochter ist in der EF

des Gymnasiums St. Michael,
deshalb war mir dieses Pro-
jekt nicht ganz unbekannt. Be-
denken, vor allen Dingen von
Müttern, die selbst hier zur
Schule gegangen sind, war
unter anderem die Schulhof-
Platzfrage, der Baulärm
(Schmutz, Staub, und dass es
über die Baustelle einen Zu-
gang in die „Mädchenschule“
gebenwird)undnatürlich,dass
die Außensportfläche mit
ihrem alten Baumbestand be-
troffen ist. Meine Tochter ist
die erste ausunsereFamilie, die
in St. Michael zur Schule geht.

Ich bin in dieser Bezie-
hung daher nicht emotional
gebunden und kann nur sa-
gen, dass der Schulhof St. Mi-
chael auf mich den Charme
eines Berliner Hinterhofes hat.
Die Außensportfläche ist von
der seit fünf Jahren aufgenom-
menen Jungenklasse so ma-

rode gespielt, dass dort kein
Rasensportverein mehr spie-
len würde. Außensportarten
wie Laufen finden, nach Aus-
sage meiner Tochter, sowieso
im schönen Paderquellgebiet
statt. Auch ist meine Tochter
sicher, dass die Schulemit dem
Baulärm bei Klausuren so um-
gehen wird, wie zu der Zeit,
als sie auf diese Schule wech-
selte: Da wurden die Cafete-
ria, die Aula und die Werk-
räume neu gebaut bezie-
hungsweise renoviert. Die
Lehrerin bat die Bauarbeiter,
doch zwei Stunden nicht zu
lärmen und Arbeiten zu ver-
richten, die leise sind. Alles nur
eine Frage der Kommunika-
tion.
Überzeugt bin ich beson-

ders von dem neuen pädago-
gischen Konzept. In Dören-
hagen wurde die dortige
Grundschule umgewandelt in
eine Montessori-Schule. Ich
habe als Mutter diesen
„Umwandlungsprozess“ mit-
bekommenundhalte es für das
pädagogische Konzept der
Zukunft. Die Ängste einiger
Eltern, dass ihre Kinder den
Leistungsdruck in den weiter-
führenden Schulen nicht ge-
wachsen sein werden, kann ich
persönlich nicht folgen. In den
weiterführenden Schulen ha-
ben meine Kinder vielleicht
nicht immer den gleichen
Wissensstand gehabt wie die
Kinder aus anderen Schulen –
aber an Lernfreude und selbst-
ständigem Arbeiten und Den-
ken, waren meine Kinder die-
sen Kindern oft um einiges
voraus.
In diesem Sinnwünsche ich

dem Konzept „Campus St.
Michael“ einen bereichernden
Austausch zwischen den drei
Schulformen, so wie es jetzt
schonzwischenRealschuleund
Gymnasium ist.

Cordula Geringswald
33178 Borchen

TERMINKALENDER
Weitere Termine für ganz OWL unter www.erwin-event.de

Blutspende-Aktion, 16.00 bis
20.00, DRK-Haus, Neuhäuser
Straße 64, Tel. 13 09 30.

Grün-Weiße Party-Nacht,
19.30, Inselbadstadion, Hans-
Humpert-Straße.
Deutschlands größte Party
feat. Burak Yeter, 23.00, Re-
sidenz, Marienplatz 1-3.

Deutsche Rheuma-Liga NRW
AG Paderborn, Sprechtzeiten
14.30-17.00, Telefonkontakt di
14.30-15.30, Tel.: (0201) 82 79
77 36, Altenheim St. Johan-
nisstift, Reumontstraße 32.
Diabetiker Selbsthilfegrup-
pe, 15.30, St. Johannisstift,
Haus II, Reumontstraße 28.

Gesprächskreis für Krebspa-
tienten, 2.Obergeschoss, 15.00
bis 16.30, Diakonie Pader-
born-Höxter, Riemekestraße

12, Tel. 5 40 18 41.

Sitzgymnastik, 14.30, AWO,
Leostraße 45, Tel. 2 90 66 15.

Treffen für hörgeschädigte
Jugendliche, Kickern, Dart,
Hausaufgabenhilfestellung,
15.30 bis 18.30, Beratungsstel-
le für Hörgeschädigte, Bleich-
straße 70, Tel. 3 33 59.

JU-Einheitsabend, und Mit-
gliederversammlung, 18.00,
Forum St.-Liborius, Grube 1.

Paderborner Arbeitslosen-
zentrum, Interessenvertre-
tung und Beratung für Er-
werbslose: mo-do 9.00-12.30
und 14.00-16.30; fr 9.00-12.00;
Offenes Frühstück zum
Selbstkostenpreis di 10.00-
12.00, Grunigerstraße 5, Tel.
1 84 36 67.
Anonyme Alkoholiker, Mee-
tings täglich, Kontakt u. Erste
Hilfe: 0176-51910110.

Paderborn, die nächstgelege-
neApotheke erfahren Sie unter
der kostenlosen Rufnummer
0800 00 228 33 oder unter
www.akwl.de, Paderborn.

Zentrale Arztrufnummer, im
allgemeinen Notfalldienst
außerhalb der Praxisöff-
nungszeiten Tel. 116 117 oder
(0180) 5044100.
Notfalldienstpraxis, 18.00 bis
22.00, Notfallpraxis, Husener
Straße 48, Tel. 28 06 00.

Notfallsprechstunde der
Kinder- und Jugendärzte,
19.00 bis 21.00, Notfallpraxis,
Husener Straße 48, Tel. 28 06
00.

Telefonseelsorge, anonymTag
und Nacht, Tel. (0800) 1 11
01 11 oder 1 11 02 22.
Frauenhaus, Paderborn Tel.
05251/5151; Salzkotten Tel.
05258/ 98 74 80.

Oktoberfest, 19.30, Beketal-
halle.

ILCO Shg, Treffen, 17.00, St.
Joseph Pfarrzentrum, Mast-
bruchstraße 78.
Astronomie erleben, Besich-
tigungen & Himmelsbeob-
achtungen, Gymnasium
Schloß Neuhaus, Eingang Ost,
19.00 bis 21.00, Volksstern-
warte, Marstallstraße 13.

Senioren-Gruppe St. Huber-
tus Sennelager, Fahrt nach
Nieheim „Westfalen-Culina-
rium“, Mi. 04.10, 8.30, Schüt-
zenhalle, Bielefelder Straße.

Jugendtreff Wewer,MobisMi
15.00-22.00; Do 14.00-18.00;
Fr. 10.00-12.00 Offene
Sprechstunde, 15.00-19.00 Ju-
gendtreff, Mehrzweckhalle,
Am Kindergarten 18.

LESERBRIEFE

Zum viertenMal locken ausgesuchte Spezialitäten in die Rathauspassage.
Die erwächst an ihrem 20. Geburtstag zur bunten Schlender- und Schlemmermeile

Von Dietmar Gröbing

¥ Paderborn. Der Oktober ist
da. Und mit ihm das bunte
Farbspektrum des Herbstes.
Bunt wurde es zudem in der
Paderborner Innenstadt, wo
das 20-jährige Bestehen der
Rathauspassage mit einem
Kürbisfest begangen wurde.
Die ganztägige Feierlichkeit
lockte am Samstag viele In-
teressierte in die City.
Trotz regnerischer Witte-

rung strömten etliche Men-
schen Richtung Passage. Kein
Wunder, ist die Verbindung
zwischen Rathausplatz und
Rosenstraße doch partiell
überdacht. Folglich kam man
zumindest hier trockenen Fu-

ßes davon. Oder konnte sich
auf andere Weise warm hal-
ten. Etwa mit Hilfe einer Kür-
bissuppe, die zu den Haupt-
attraktionen des Angebots
zählte.
Weitere Offerten bedienten

die musikalische und die kon-
sumorientierte Sektion. Was
dazu führte, dass man sich
beim Shoppen von ausgesuch-
ter Musik unterhalten lassen
durfte. Also fiel das Schlen-
dern durch die Rathauspas-
sage umso leichter. Wozu
zahlreiche dekorativ platzierte
Kürbisse beitrugen. Die
Herbstpflanze steht aktuell in
voller Blüte. Ergebnis: eine
ovale Pracht in Orange, Rot,
Gelb und Grün.

„Das Wetter ist nicht opti-
mal, aber wir kriegen trotz-
dem genug Szene in die Pas-
sage“, ließ sich die Sprecherin
der Werbegemeinschaft Rat-
hauspassage, Doris Utermöh-
le, von gelegentlichen Regen-
schauern nicht entmutigen.
Unter anderem, weil Uter-
möhle um die Anziehungs-
kraft der innerstädtischen Lo-
kation weiß. Die lockt
„sämtlicheZielgruppen“an, da
man eine „homogene Ge-
meinschaft“ ist und einen
„Branchenmix“ anbietet.
Zu diesem Branchenmix

zählt auch ein Porzellanfach-
geschäft. Betrieben wird es von
Paul Brockmann, der das Kür-
bisfest als „legendär“ ansieht.

Die Mischung aus kulinari-
schem Vergnügen und betrei-
bergeführtem Handel hat sich
laut Brockmann „im Veran-
staltungskalender etabliert“.
Nicht zuletzt aufgrund „netter
Leute und guter Stimmung“.
Die spezielle Atmosphäre

genoss auch Maren Vöge in
vollen Zügen. Gemeinsam mit
ihrer Nachbarin bummelte
Vöge entspannt durch die Pas-
sage und ließ sich vor dem Fri-
seurfachgeschäft Fernando
italienische Spezialitäten
schmecken. Dazu gab es tro-
ckenen Rotwein. „Wir fühlen
uns sehrwohl“, zeigten sich die
beiden Paderbornerinnen
sichtlich angetan von der zen-
tral gelegenen Offerte.

Während Paul Brockmann einen ausgehöhlten Kürbis in Händen hält, versucht sich Doris Uter-
möhle an der entsprechenden Suppe. FOTO: DIETMAR GRÖBING

Am Brückentag sind wir
auch für Sie da. Heute

Morgen hören Sie alles zum
Spiel des SC Paderborn gegen
Zwickau. Außerdem schauen
wir auf das erste Wochenende
bei der Warburger Oktober-
woche und blicken zurück auf
die Radio-Hochstift-Disco-
party beim Hövelmarkt. Dazu
finden Sie auch bei uns Fotos
im Internet auf www.radio-
hochstift.de. Zudem ziehen wir
schonmal eine Bilanz zur Lan-
desgartenschau in Bad Lipp-
springe, die Mitte Oktober
ausläuft. Die meisten Geschäf-
te in der Innenstadt haben von
der LGS deutlich profitiert.

¥ Paderborn. Im Oktober
starten im Mehrgeneratio-
nenhaus AWO Leo neue PC-
Kompaktkurse in kleinen
Gruppen. Ab dem 9. Oktober
geht es beim Kurs „PC für ab-
solute Anfänger“ an je zwei
Montag- und Mittwochvor-
mittagenumdieBedienungdes
PC und das Schreiben kleiner
Texte. Ab dem 10. Oktober
heißt es beim Tablet-Kurs für
Einsteiger am Dienstagvor-
mittag „Anfassen erwünscht“.
Unter fachkundiger Anleitung
können die Teilnehmer hier
ihren Tablet-PC kennenler-
nen und ausprobieren. Auf
vielfachenWunsch beginnt am
11. Oktober der Kurs
„Powerpoint“ für Anfänger
ohne Vorkenntnisse. Hier geht
es darum, einfache Präsenta-
tionen zu erstellen und vor-
zuführen. Beim Vormittags-
Kurs „Textverarbeitung mit
Word“ lernen die Teilnehmer
ab dem 25. Oktober, Texte mit
dem PC zu schreiben und zu
gestalten. Info und Anmel-
dung möglichst bis drei Tage
vor Kursbeginn unter Tel.
(05251) 2 90 66 15.

¥ Paderborn. Die für Weiter-
bildung verantwortliche Aka-
demie der Industrie- und
Handelskammer Ostwestfalen
zu Bielefeld (IHK) bietet am
Donnerstag, 5. Oktober, von
14 bis 18 Uhr in der IHK-
Zweigstelle in Paderborn (Ste-
dener Feld 14) kostenlose Be-
ratungsgespräche über Ange-
bote zur beruflichen Weiter-
bildung an. Nicole von Bar-
nekow von der IHK-Akade-
mie informiert Interessenten
individuell bezüglich ihrer be-
ruflichen Weiterentwicklung
und Fortbildung. Gegenstand
der Beratung sei die Auswahl
von geeigneten, zukunfts-
orientierten Bildungsmaß-
nahmen sowie die Informa-
tion über Finanzierungsmög-
lichkeiten. Interessenten wer-
den gebeten, individuelle Be-
ratungstermine zu vereinba-
ren, und zwar bei: IHK-Aka-
demie, Tel. (05251) 15 59 30,
E-Mail: paderborn@ihk-aka-
demie.de.

¥ Paderborn-Neuenbeken.
Die Senioren des Heimat-
schutzvereins Neuenbeken
wandern amMittwoch, 4. Ok-
tober, ins Dunetal. Treffpunkt
ist um 14 Uhr an der Uhden-
hütte in Neuenbeken und um
14.30 Uhr beim kleinen Via-
dukt. Die Rückfahrt erfolgtmit
Pkws in Fahrgemeinschaften.
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(0521) 555-333
(0521) 555-444
(05251) 29 99 30

(05251) 29 99 40
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Peter Hasenbein (ph) -51
Holger Kosbab (hko) -52

Sabine Kauke (au) -59
Hans-Hermann Igges (ig) -64

¥ Paderborn. „Wir sind jedes
Mal wieder begeistert“, erklärt
TobiasFennekerundlacht.Der
InitiatorderTalkreihe„Ausder
Nachbarschaft“ kann auch für
den Talkabend am Mittwoch,
4. Oktober, in der Buchhand-
lung Linnemann unter dem
Motto „Wilde Leben aus der
Nachbarschaft“ ein ausver-
kauftes Haus vermelden.
„Damit gibt es erneut keine

Abendkasse“, ergänzt Co-
ModeratorKarstenStrack.Wie
immer werden vier Protago-
nisten aus dem Paderborner
Land teils wahnsinnige Ge-
schichten erzählen, die sie
selbst erlebt haben. Am Diens-
tag, 5. Dezember, 19 Uhr, wa-
gen die Organisatoren dann
Neues. Zum ersten Mal geht’s
fürdieAusgabe„Wahnsinnaus
der Nachbarschaft“ ins Pader-

borner Kino Pollux. „Dort
wollen wir ein verbales Feuer-
werk bieten“, sagt Fenneker.
Schonjetzt steht fest,dassunter
anderem der Paderborner Ex-
tremschwimmer André Wier-
sig sein Comeback bei der
Talkreihe gibt. Künstler Her-
man Reichold soll mit Live-
Zeichnungen begeistern.
„Außerdem werden wir wei-
tere Gäste der Extraklasse be-

grüßen. Wir zeigen kurze Vi-
deos auf Leinwand und Live-
Musik bieten wir auch noch“,
erklärt Fenneker. Die Tickets
kosten 12 Euro – ein Teil der
Einnahmen soll erneut an die
Obdachlosenhilfe gespendet
werden. Karten gibt’s ab so-
fort amSchalter des Polluxund
online unter www.pollux-ki-
no.de; oder E-Mail@www.aus-
der-nachbarschaft.de.

¥ Paderborn-Schloß Neu-
haus. Mit einem Vortrag über
Raumfahrt und das Planeten-
system nimmt Inka Haak am
Samstag, 7.Oktober,Kinder ab
acht Jahren mit auf eine „Reise
durchs All“. Dabei geht es auch
vorbei an entfernten Sternen,
Galaxien und anderen Objek-
ten am Firmament. Bei der an-

schließenden Besichtigung des
Observatoriums der Volks-
sternwarte im Schulzentrum
Schloß Neuhaus wird – bei ge-
eigneterWitterung – durch die
großenTeleskope auch auf den
Planeten Saturn geblickt. In-
formationen und Anmeldung
unter Tel. (05251) 8 75 86 10,
oder www.vhs-paderborn.de
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